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3. GESCHÄFT-NR. 129/09 
Interpellation Ruth Hildebrand, FDP, betr. Brandbachweg Illnau - fussgängerfreundlicher 
Wanderweg – Beantwortung 

 

Der Stadtrat übermittelt mit Auszug aus dessen Protokoll vom 11. Juli 2013 die Antwort auf die vorstehende 
Interpellation. Die detaillierten Erläuterungen des Stadtrates ergeben sich aus der Interpellationsantwort, wozu 
auf die separaten Akten verwiesen wird. 
 

-------------------- 
 
Der Ratspräsident fragt das Plenum an, ob die Diskussion gewünscht wird. Aus den Reihen des Rates wünscht 
niemand das Wort zu ergreifen. Somit steht der Interpellantin das Schlusswort zu. 
 

-------------------- 
 
Gemeinderätin Ruth Hildebrand, FDP, stellt abschliessend fest, dass das, was lange währe, nun endlich gut 
würde. Das Geschäft sei lange auf der Pendenzenliste belassen worden, daher freue es sie umso mehr, dass 
der Stadtrat nicht nur eine Antwort vorlege, sondern nun auch besagte Brücke über dem Brandbach vorhanden 
ist. 
 
Ruth Hildebrand lässt die Geschichte des Geschäftes – und insbesondere die langwierigen Umstände im Zu-
sammenhang mit dem Wanderweg und der Brücke über den Brandbach in Illnau – Revue passieren. 
 
Die Behebung des lange unbefriedigenden Zustandes, als der Wanderweg entlang einer Autostrecke mit 
Tempo 80 führte, sei wohl der wichtigste Erfolgsfaktor. Gemeinderätin Hildebrand unterstreicht, dass man von 
Glück sprechen könne, seien keine Unfälle mit Personenschaden erfolgt. Im gegenteiligen Fall wäre wohl nicht 
klar gewesen, wer sich ein schlechtes Gewissen machen müsse. 
 
Ruth Hildebrand bedankt sich bei sämtlichen Beteiligten, welche die Interpellation unterstützt und sich für ihr 
Ansinnen eingesetzt haben.  
 
Einziger Wermutstropfen: Das letzte Stückchen sei noch nicht fertig gestellt. Wie ihr aber seitens des Ressorts 
Tiefbau mitgeteilt wurde, sei man sprichwörtlich „auf gutem Wege“, dass der Weg in den nächsten Wochen 
vollendet werden könne.  

-------------------- 
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Laut Art. 78 GeschO GGR ist bei Interpellationen nach dem Schlusswort der Urheberschaft jegliche Beschluss-
fassung ausgenommen. Das Geschäft gilt damit als erledigt und erlischt von der Pendenzenliste. 

 

-------------------- 
Mitteilung an: 

 Abteilung Tiefbau 
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Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

 


